
Niederschrift

über die 15. Jahreshauptversammlung des Fördervereins Abbé George e. V.
am 26. April 2023 in der Wegberger Mühle

Beginn: 19:30 Uhr    Ende: 20:55 Uhr

Anwesend sind 15 stimmberechtigte Mitglieder (Anlage 1).

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Bericht über das Projekt
3. Bericht über die Mitgliederentwicklung
4. Bericht der Kassiererin über die Jahresrechnung 2022
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Beschluss über die Genehmigung der Jahresrechnung
7. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
8. Wahl von zwei KassenprüferInnen
9. Verschiedenes

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung

Die Vorsitzende Hedwig Klein begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Versammlung. 

2. Bericht über das Projekt

Die  Vorsitzende  berichtet  anhand  einer  Bild-Präsentation  über  die  Entwicklung  des 
Projektes „Kinder- und Krankenstation in Magara/Burundi“. 

Vor 15 Jahren bat Abbé George sie als damalige Bürgermeisterin um Unterstützung bei 
der  medizinischen Versorgung in  Magara /  Burundi.  Abbé George fand „erschreckend 
große Not“ in Magara, als er dort zum ersten Mal war – obwohl er selber aus Burundi kam.

Die  7  Personen,  die  zur  Gründung  eines  Vereins  erforderlich  sind,  wurden  schnell 
gefunden und so entstand der „Förderverein Abbé George e. V.“.

Die dann erbaute Kinder- und Krankenstation wurde 2015 an den Orden „Bene Umukama“ 
übertragen, die sich vor allem der Krankenpflege widmen. Die Generaloberin des Ordens, 
Schwester Revocate, war mehrmals in Deutschland, unter anderem, um den deutschen 
Zweig des Ordens, die Augustinerinnen in Neuss zu besuchen. Bei diesen Besuchen hat 
sie auch mehrere Male Kontakt zum Vorstand des Fördervereins gehabt.

Der Orden hat die Kinder- und Krankenstation mittlerweile zum Krankenhaus ausgebaut – 
mit Spenden des Fördervereins und auch anderen Spendern. Die neuen Gebäude wurden 
Anfang 2022 fertig und die Einweihung fand am 04. Februar 2022 statt.

Der Orden möchte als nächstes Projekt eine „Armenküche“ bauen, um die Unterernährung 
der  Bevölkerung zu bekämpfen.  Dafür  sind Kosten von ca.  57.000 € erforderlich.  Der 
Förderverein  hat  zum Jahreswechsel  bereits  35.000 €  überwiesen und voraussichtlich 
kann in Kürze eine weitere Überweisung durchgeführt werden.
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Die Präsentation ist dieser Niederschrift als Anlage 2 beigefügt.

3. Bericht über die Mitgliederentwicklung

Matthias  Kohlen  berichtet,  dass  die  Mitgliederzahl  über  die  Jahre  ziemlich  konstant 
geblieben ist. In 2022 sind drei Mitglieder verstorben und zwei Mitglieder haben gekündigt. 
Ende  2022  zählt  der  Verein  179  regelmäßige  Zahler,  davon  163  Mitglieder  und  16 
Förderer.
Der Bericht ist dieser Niederschrift als Anlage 3 beigefügt.

4. Bericht der Kassiererin über die Jahresrechnung 2022

Die Kassiererin Nicole Wagner hat gemäß § 7 der Satzung die Jahresrechnung für das 
Geschäftsjahr 2022 aufgestellt.  Sie berichtet  über die Entwicklung der Einnahmen und 
Ausgaben.
Der Kassenbericht ist der Niederschrift als Anlage 4 beigefügt.

5. Bericht der Kassenprüfer

Bei  der  Jahreshauptversammlung  am  04.05.2022  sind  Herr  Heinz  Nießen  und  Herr 
Michael Krause zu Kassenprüfern gewählt worden. 
Herr Krause berichtet,  dass die Kasse am 05.04.23 von beiden Kassenprüfern geprüft 
wurde. Beanstandungen habe es nicht gegeben. 
Der Prüfungsbericht ist dieser Niederschrift als Anlage 5 beigefügt.

6. Beschluss über die Genehmigung der Jahresrechnung

Die Versammlung genehmigt einstimmig die Jahresrechnung für das Geschäftsjahr 2022. 

7. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes

Aufgrund  des  Ergebnisses  der  Jahresrechnung  für  das  Geschäftsjahr  2022  erteilt  die 
Versammlung dem Vorstand bei Enthaltung der Betroffenen, sonst einstimmig Entlastung.

8. Wahl von zwei Kassenprüfern

Auf Vorschlag aus der Versammlung werden Herr Heinz Nießen und Herr Michael Krause 
gemäß § 8 der Satzung bei Stimmenthaltung der Vorgeschlagenen, sonst einstimmig als 
Kassenprüfer gewählt. Beide nehmen die Wahl an.

9. Verschiedenes

Die Vorsitzende berichtet  über den Gesundheitszustand von Abbé Alphonse, der Abbé 
George und unseren Förderverein seit langer Zeit unterstützt. Abbé Alphonse benötigt eine 
Nierentransplantation und ist dazu in einer Münchener Klinik in Behandlung. Dort wurde 
aber  Prostatakrebs  und  zusätzlich  Maleria  bei  ihm  festgestellt  und  diese  Krankheiten 
müssen  behandelt  werden,  bevor  eine  Nierentransplantation  möglich  ist.  Bis  dahin 
benötigt Abbé Alphonse drei Mal wöchentlich eine Dialyse, die jeweils ca. 800 € kostet. 
Wie  alle  BewohnerInnen  in  Burundi  ist  Abbé  Alphonse  nicht  krankenversichert  und 
benötigt daher finanzielle Unterstützung.
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Die  Vorsitzende  erklärt,  dass  der  Förderverein  aus  den  eigenen  Mitteln  keine 
Unterstützung von Abbé Alphonse leisten kann, da lt. Satzung nur die Krankenstation in 
Magara unterstützt werden darf.

Die  Vorsitzende  bittet  die  Anwesenden  um  Vorschläge  für  die  Unterstützung  des 
Fördervereins.  Frau  Ott  berichtet,  dass  sie  in  einer  Arztpraxis  einen  Flyer  der 
Fördervereins gesehen hat, ansonsten aber feststellen muss, dass der Förderverein in 
ihrem Bekanntenkreis unbekannt ist und auch keine Flyer oder sonstigen Informationen 
auffindbar  sind.  Das  führt  zu  einer  lebhaften  Diskussion,  aus  der  folgende  Punkte 
festgehalten werden:

• Flyer sollen verteilt werden – insbesondere in Arztpraxen und Apotheken, weil sie 
gut besucht sind.

• Flyer in den Kirchen auszulegen, wird von einigen für nicht sehr sinnvoll gehalten, 
weil die Anzahl der Kirchgänger abnimmt.

• Die  Öffentlichkeitsarbeit  soll  verstärkt  werden,  damit  der  Förderverein  weiter 
bekannt wird.

• Durch den Tod von Abbé George fehlt „ein Gesicht“ für Förderverein. Ulrich Frieten 
will  bei  den  Schwestern  in  Neuss  nachfragen,  ob  diese  z.  B.  die  Schulen  in 
Wegberg besuchen würden.

• Generell wird davon ausgegangen, dass die jüngere Bevölkerung keine Zeitungen 
liest und eher mit sozialen Medien kommuniziert. Daher soll geprüft werden, ob der 
Förderverein  einen  Auftritt  in  sozialen  Medien  wie  Facebook  und  Instagram 
anbieten kann.

Die Vorsitzende schließt gegen 20:55 Uhr die Versammlung.

Hedwig Klein          Matthias Kohlen
Vorsitzende            Schriftführer
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